Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode - 
1949 


Drucksache Nr. 1861 


Anfrage Nr. 159 

der Fraktion der SPD 

betr. Überschwemmungsschäden in Niedersachsen 
und Schleswig-Holstein* 


1. Im Kreise Land Hadeln sind seit Ende der vergangenen 
Woche ca. 2000 ha wertvollen Acker- und Weidelandes durch 
außergewöhnliche Niederschläge überschwemmt. Die Kata- 
strophe wurde durch das Versagen eines Schöpfwerkes ver- 
größert. Der Schaden ist zur Zeit nicht annähernd zu 
übersehen. Es muß befürchtet werden, daß zahlreiche Bauern 
unverschuldet in Not geraten. 

2. Die Uferbefestigungen an der Elbe im Kreis Land Hadeln 
bilden keinen ausreichenden Schutz gegen Hochwasser auf 
der Elbe. Alljährlich fallen nicht unerhebliche Teile wert- 
vollen Marschbodens den Fluten zum Opfer. Neben dem 
Land verlust tritt gleichzeitig durch Versanden und Ver- 
schlickung der Fahrrinne eine Gefährdung der Schiffahrt ein. 

3. Ähnliche Verhältnisse liegen an der ganzen Nordseeküste 
der Länder Niedersaehsen und Schleswig-Holstein vor. 

Die Länder Niedersachsen und Schleswig-Holstein sind aus 

eigener Kraft nicht imstande, wirksame Abhilfe zu schaffen, 

obwohl bekannt ist, daß sie sich nach Kräften darum bemüht 

haben. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

a) Sind der Bundesregierung die zu 1., 2. und 3. angegebenen 
Tatsachen bekannt? 

b) Ist die Bundesregierung gewillt, mit dem Land Niedersachsen 
und Schleswig-Holstein gemeinsam die zu 1. aufgegebenen 
Schäden sobald wie möglich abzustellen? 

c) In welcher Form soll den betroffenen Küstenbewohnern 
Hilfe gewährt werden? 

d) Ist die Bundesregierung gewillt, mit den Ländern umfassende 
Maßnahmen durchzuführen? 

Bonn, den 31. Januar 1951 
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Dr. Schmidt (Niedersachsen) 
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